
Bibelstellen zu "Was kommt danach ? "  
 
 
1. Aus dem Buch der Psalmen   
 

Psalm 
115,16 Der Himmel ist der Himmel des Gottes; aber die Erde hat er den Menschenkindern 

gegeben. 

 115,17 Die Toten werden dich, Gott, nicht loben, keiner, der hinunterfährt in die Stille;  

 115,18 aber wir loben Gott von nun an bis in Ewigkeit. Halleluja! 

                                                                                                                            

 

2. Das Buch des „2.Jesaja“ 
 

Jesaja 65 
17 Denn siehe, ich schaffe einen neuen Himmel und eine neue Erde. Und an das Frühere wird 

man nicht mehr denken, und es wird nicht mehr  in den Sinn kommen. 

18 Vielmehr freut euch und frohlockt allezeit über das, was ich schaffe! Denn siehe, ich schaffe 

Jerusalem zum Frohlocken und sein Volk zur Freude. 

19 Und ich werde über Jerusalem frohlocken und über mein Volk mich freuen. Und die Stimme 

des Weinens und die Stimme des  Wehgeschreis wird darin nicht mehr gehört werden. 

20 Und es wird dort keinen Säugling mehr geben [,der nur wenige] Tage [alt wird,] und keinen 

Greis, der seine Tage nicht erfüllte. Denn der Jüngste wird im Alter von hundert Jahren sterben, 

und wer das Alter von hundert Jahren nicht erreicht, wird als verflucht gelten. 

21 Sie werden Häuser bauen und bewohnen, und Weinberge pflanzen und ihre Frucht essen. 

22 Sie werden nicht bauen und ein anderer bewohnt, sie werden nicht pflanzen, und ein anderer 

ißt. Denn wie die Lebenszeit des Baumes wird  die Lebenszeit meines Volkes sein, und meine 

Auserwählten werden das Werk ihrer Hände genießen. 

23 Nicht vergeblich werden sie sich mühen, und nicht zum jähen Tod werden sie zeugen. Denn 

sie sind die Nachkommen der Gesegneten des HERRN, und ihre Sprößlinge werden bei ihnen 

sein. 

24 Und es wird geschehen: ehe sie rufen, werde ich antworten; während sie noch reden, werde 

ich hören. 

25 Wolf und Lamm werden zusammen weiden; und der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind; 

und die Schlange: Staub wird ihre Nahrung sein. Man wird nichts Böses und nichts Schlechtes 

tun auf meinem ganzen heiligen Berg, spricht der HERR. 

 

3.  Das Evangelium des Johannes 
 

Johannes 5 

24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, 

[der] hat ewiges Leben und kommt nicht ins    Gericht, sondern er ist ( schon jetzt )  aus dem 

Tod in das Leben übergegangen. 

 

Johannes 17 

3 Dies aber ist das ewige Leben, daß sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, 

Jesus Christus, erkennen. 



 

 
 
 
4.  Das Lukasevangelium 
 

7,20 Als er aber von den Pharisäern gefragt wurde: Wann kommt das Reich Gottes?, antwortete 

er ihnen und sprach:  Das Reich Gottes kommt nicht so, daß man’s beobachten kann; 

 17,21 man wird auch nicht sagen: Siehe, hier ist es! oder: Da ist es! Denn siehe, das Reich 

Gottes ist mitten unter euch. 

 

5. Der Apostel Paulus 
 

Der 1. Brief an die Gemeinde in Korinth 
 

35 Es wird aber jemand sagen: Wie werden die Toten auferweckt? Und mit was für einem Leib 

kommen sie? 

36 Tor! Was du säst, wird nicht lebendig, es sterbe denn. 

37 Und was du säst, du säst nicht den Leib, der werden soll, sondern ein nacktes Korn, es sei von 

Weizen oder von einem der anderen    [Samenkörner]. 

38 Gott aber gibt ihm einen Leib, wie er gewollt hat, und jedem der Samen seinen eigenen Leib. 

39 Nicht alles Fleisch ist dasselbe Fleisch; sondern ein anderes [ist das] der Menschen und ein 

anderes das Fleisch des Viehes und ein anderes das der Vögel und ein anderes das der Fische. 

40 Und es gibt himmlische Leiber und irdische Leiber. Aber anders ist der Glanz der 

himmlischen, anders der der irdischen; 

41 ein anderer der Glanz der Sonne und ein anderer der Glanz des Mondes und ein anderer der 

Glanz der Sterne; denn es unterscheidet sich  Stern von Stern an Glanz. 

42 So ist auch die Auferstehung der Toten. Es wird gesät in Verweslichkeit, es wird auferweckt 

in Unverweslichkeit. 

43 Es wird gesät in Unehre, es wird auferweckt in Herrlichkeit; es wird gesät in Schwachheit, es 

wird auferweckt in Kraft; 

44 es wird gesät ein natürlicher Leib, es wird auferweckt ein geistlicher Leib. Wenn es einen 

natürlichen Leib gibt, so gibt es auch einen  geistlichen. 

45 So steht auch geschrieben: ‘Der erste Mensch, Adam, wurde zu einer lebendigen Seele, der 

letzte Adam zu einem lebendig machenden Geist. 

46 Aber das Geistliche ist nicht zuerst, sondern das Natürliche, danach das Geistliche. 

47 Der erste Mensch ist von der Erde, irdisch; der zweite Mensch vom Himmel. 

48 Wie der Irdische, so sind auch die Irdischen; und wie der Himmlische, so sind auch die 

Himmlischen. 

49 Und wie wir das Bild des Irdischen getragen haben, so werden wir auch das Bild des 

Himmlischen tragen. 

50 Dies aber sage ich, Brüder, daß Fleisch und Blut das Reich Gottes nicht erben können, auch 

die Verweslichkeit nicht die Unverweslichkeit erbt. 

51 Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle 

verwandelt werden, 

52 in einem Nu, in einem Augenblick, bei der letzten Posaune; denn posaunen wird es, und die 

Toten werden auferweckt werden     unverweslich, und wir werden verwandelt werden. 



53 Denn dieses Verwesliche muß Unverweslichkeit anziehen und dieses Sterbliche 

Unsterblichkeit anziehen. 

54 Wenn aber dieses Verwesliche Unverweslichkeit anziehen und dieses Sterbliche 

Unsterblichkeit anziehen wird, dann wird das Wort erfüllt  werden, das geschrieben steht: 

‘Verschlungen ist der Tod in Sieg. 

55 ‘Wo ist, o Tod, dein Sieg? Wo ist, o Tod, dein Stachel? 

6. Die Offenbarung des Johannes  
 

 Offenbarung 21 
 

1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste 

Erde waren vergangen, und das Meer ist nicht  mehr. 

2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel von Gott herabkommen, 

bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut. 

3 Und ich hörte eine laute Stimme vom Thron her sagen: Siehe, das Zelt Gottes bei den 

Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst wird 

bei ihnen sein. 

4 Und er wird jede Träne von ihren Augen abwischen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 

Trauer, noch Geschrei, noch Schmerz wird mehr sein: denn das Erste ist vergangen. 

5 Und der, welcher auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu.  

 

7. Der 2.Petrusbrief 
 

2. Petrus 3 
 

9 Der Herr verzögert nicht die Verheißung, wie es einige für eine Verzögerung halten, sondern er 

ist langmütig euch gegenüber, da er nicht will, daß irgendwelche verloren gehen, sondern daß alle 

zur Buße kommen. 

10 Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb; an ihm werden die Himmel mit 

gewaltigem Geräusch vergehen, die Elemente aber werden im Brand aufgelöst und die Erde und 

die Werke auf ihr [im Gericht] erfunden werden. 

11 Da dies alles so aufgelöst wird, was für Leute müßt ihr [dann] sein in heiligem Wandel und 

Gottseligkeit, 

12 indem ihr die Ankunft des Tages Gottes erwartet und beschleunigt, um dessentwillen die 

Himmel in Feuer geraten und aufgelöst und die Elemente im Brand zerschmelzen werden. 

13 Wir erwarten aber nach seiner Verheißung neue Himmel und eine neue Erde, in denen 

Gerechtigkeit wohnt. 

 

 

 


